
N i e d e r s c h r i f t
über eine Sitzung

des Amtsausschusses des Amtes Langballig
am Montag, d. 29. November 2010 um 18.30 Uhr

im Landhaus Munks in Munkbrarup

Tagesordnung:

1.     Berichte der Ausschussvorsitzenden, der Bürgermeister/in und des
        Amtsvorstehers

2. Einwohnerfragestunde

3. Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung 
vom 09.09.2010

4.  Feststellung des Ergebnisses der Jahresrechnung 2009 

5. 1. Nachtragshaushaltssatzung nebst -plan für das Jahr 2010

6.     Haushaltssatzung nebst -plan und Stellenplan für das Jahr 2011

7.     Finanzierung der Gemeindewehr des Amtes Langballig

8.     Verschiedenes

Anwesende:
seitens des Amtsausschusses:
Amtsvorsteher Jürgen Bachmann, zgl. als Vorsitzender
Bürgermeister Peter-Wilhelm Jacobsen, Dollerup
Bürgermeister Bernd Wunder, Grundhof
Bürgermeister Peter Dietrich Henningsen, Langballig
Bürgermeisterin Margrit Jebsen, Munkbrarup
Bürgermeister Volker Hatesaul, Ringsberg
Bürgermeister Ulrich Christophersen, Wees
Amtsausschussmitglied Thomas Jensen, Dollerup
Amtsausschussmitglied Nikolaus Asmussen, Langballig
Amtsausschussmitglied Hans-Nico Bahnsen, Munkbrarup 
Amtsausschussmitglied Claus Mangelsen, Wees
Amtsausschussmitglied Gerd Voß, Wees

seitens der Amtsverwaltung:
Ltd. Verwaltungsbeamter Reinhard Schmeiduch
Protokollführerin Ute Laffrenzen

seitens der Presse:
Wilhelm v. d. Loo, Flensburger Tageblatt
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als Gäste:
Walter Schober, ehemalige Ltd. Verwaltungsbeamter
Silke Schreiber, ehemalige Bürgermeisterin Grundhof
Günter Jessen, ehemaliger Bürgermeister Grundhof
Frenz Stüdtje,  ehemaliger Bürgermeister Munkbrarup
Kurt Marx,  ehemaliger Bürgermeister Munkbrarup
Hans-Joachim Wendorff,  ehemaliger Bürgermeister Munkbrarup
Peter Asmussen,  ehemaliger Bürgermeister Westerholz 
Peter Schreiber, Gemeindewehrführer
Lothar Barendt, stellvertr. Gemeindewehrführer

Die Mitglieder des Amtsausschusses waren durch Einladung vom 11.11.2010 unter Mit-
teilung der Tagesordnung einberufen worden.

Die Verhandlungen finden in öffentlicher Sitzung statt.

Beginn: 18.30 Uhr
Ende:    19.40 Uhr

Um 18.30 Uhr eröffnet Amtsvorsteher Jürgen Bachmann die letzte Sitzung des Jahres 2010 
und begrüßt die Mitglieder des Amtsausschusses, die ehemaligen Bürgermeister, den ehe-
maligen Ltd. Verwaltungsbeamten Walter Schober, die Kameraden der Feuerwehr, den 
Vertreter der Presse, die Mitarbeiter der Amtsverwaltung und zwei Zuhörer. Sodann stellt er 
die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. 

Zu Punkt 1 der Tagesordnung:
Berichte der Ausschussvorsitzenden, der Bürgermeister/in und des

        Amtsvorstehers

1.1. Finanzausschuss

Finanzausschussvorsitzende Margrit Jebsen teilt mit, dass die Beratungspunkte aus der 
Sitzung vom 02.11.2010 auch auf der heutigen Sitzung beraten werden.

1.2. Amtsvorsteher

Amtsvorsteher Jürgen Bachmann berichtet von folgenden Angelegenheiten:

– Der Prüfbericht zu der im Frühjahr durchgeführten örtlichen Ordnungsprüfung ist ein-
gegangen. Es gibt nur geringe Beanstandungen.

– 20-Jahre-Partnerschaft mit Malchow und Malchow-Land wurde am 11./12.09.2010 
gefeiert.

– Der Gegenbesuch in Malchow mit den Gospelchor Munkbrarup fand am 02./03.10.2010 
statt.

– Am 07.10.2010 fand ein Gespräch mit dem neuen Vorstand der DLRG Ortsgruppe Amt 
Langballig statt.

– Das sanierte Schwimmbad in der Grundschule Munkbrarup ist am 08.10.2010 eingeweiht 
worden.

– Herr Manfred Spring ist am 26.10.2010 in den Ruhestand verabschiedet worden. 
– Eine Informationsveranstaltung der Eon Hanse AG fand am 27.10.2010 in Gammelund 

statt.
– Die Gesellschafterversammlung der Nordangelner Betriebs GmbH ist am 04.11.2010 im 

Haus Nordangeln abgehalten worden.
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– Am 06.11.2010 sind die neuen Feuerwehrfahrzeuge den Wehren übergeben worden. 
Das alte Fahrzeug der Feuerwehr Dollerup hat die Auszeichnung „Technisches Denkmal“ 
erhalten.

– Am 10.11.2010 fand ein Gespräch mit dem Munkbrarup Freizeit e. V. über deren 
Aufgabe und Arbeitsweise statt. 

– Mit Datum vom 10.11.2010 hat die Amtsjugendpflegerin Dorit Jensen ihren Rücktritt zum 
31.12.2010 erklärt. 

– Am 22.11.2010 fand ein Gespräch mit Vertretern der Schule Munkbrarup statt, Thema 
u.a. war die Fortführung der „Offenen Ganztagsschule“.

– Die WiREG Mitgliederversammlung wurde am 24.11.2010 durchgeführt. 
– Amtsvorsteher Jürgen Bachmann hat an mehreren Veranstaltungen des Schleswig-

Holsteinischen Gemeindetages teilgenommen. U.a. wurde über die neue Amtsordnung 
beraten. 

– Amtsvorsteher Jürgen Bachmann hat zu diversen Jubiläen die Glückwünsche des 
Amtes überbracht. 

– Am 01.12.2010 findet die diesjährige Gewässerschau des Wasser- und Bodenverbandes 
Langballigau statt.

– Am 20.12.2010 wird der Flensburger Oberbürgermeister Tscheuschner verabschiedet.

Bürgermeister Christophersen führt auf Wunsch von Amtsvorsteher Jürgen Bachmann aus, 
dass die Gemeinden die Finanzierung von 15 Betten im Haus Nordangeln vertraglich zuge-
sichert haben. Die Belegung beträgt z. Z. 80 bis 85 %. Die Gemeinden sind verpflichtet, die 
Differenz bis zur Belegung von 95 % auszugleichen.

Im Bereich der ambulanten Pflege teilt Amtsvorsteher Jürgen Bachmann mit, dass die Finan-
zierung mit Hilfe von Gehälterreduzierungen stabilisiert werden konnten. Es wurden die 
Kilometerpauschalen wieder erhöht. Mit Beginn des Haushaltsjahres 2011 treten wieder die 
alten Verträge in Kraft. 

Bürgermeister Christophersen weist darauf hin, dass er den Vorschlag ablehnt, die Straßen 
und Wege, die vom SUV unterhalten werden, mit den Kreisstraßen zu verschmelzen. 

1.3 Berichte der Bürgermeister/in 

Die Bürgermeisterin und die Bürgermeister berichten aus ihren Gemeinden wie folgt:

Munkbrarup (Bürgermeisterin Margrit Jebsen)

– Die Termine für die Breitbandversorgung sind festgelegt worden.
– 12.12.2010  Punschnachmittag
– 18.12.2010  141.Kleinweihnachtsabend
– Die Betriebskosten für die Liegenschaften sind überprüft und Einsparmaßnahmen 

eingeleitet worden.

Grundhof (Bürgermeister Bernd Wunder)

– 15.000 Euro Zuschuss für die Sanierung des Scheersberges
– Beseitigung der Schäden nach der SÜVO Untersuchung
– 03.12.2010 Weihnachtssitzung der Gemeindevertretung
– Verkehrsberuhigende Maßnahmen in der Gemeinde
– Knickpflegemaßnahmen 
– Seniorennachmittag
– Einwohnerversammlung
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– Weihnachtsmarkt in Grundhof. Bürgermeister Bernd Wunder dankt Frau Silke Schreiber 
für die Durchführung des Weihnachtsmarktes. Die Einnahmen aus dem Kaffee- und 
Kuchenverkauf in Höhe von 1.300,00 Euro werden an die Sozialstation übergeben. 

Dollerup (Bürgermeister Peter-Wilhelm Jacobsen)

– Geringe Sanierungsmaßnahmen nach der SÜVO Untersuchung werden in 2011 
durchgeführt.

– z. Z. keine Betreuungsperson für den Jugendraum
– Das Feuerwehrfahrzeug, das 67 Jahre in der Wehr Dollerupholz/Terkelstoft stationiert 

war, wird als „Technisches Denkmal“ eingetragen. Ein Verein zur Unterhaltung ist 
gegründet worden.

Ringsberg (Bürgermeister Volker Hatesaul)

– Teilnahme an der Energie-Olympiade
– Jugendarbeit 
– 300,00 Euro Spende an die Ganztagsschule Munkbrarup vom Straßenflohmarkt
– 30.09.2010 Einwohnerversammlung
– z. Z. liegt der Landschaftsplan der Gemeinde Ringsberg öffentlich aus
– Maßnahmen zur Kanalsanierung

Wees (Bürgermeister Ulrich Christophersen)

– Verkehrsbehinderung über mehrere Monate aufgrund der Fernwärmearbeiten in
der Gemeinde Wees zusätzlich auch durch die Neubelegung der B 199. Der Landes-
betrieb für Straßenbau und Verkehr  will sich jedoch nicht an der Sanierung der 
Banketten beteiligen.

– Weihnachtsmarkt am 2. Adventswochenende
– Bewerbung um Teilnahme am Modellprojekt zur Breitbandversorgung. Das Breitband-

kompetenzzentrum des Bundes schüttet Fördergelder bis zu 500.000 Euro aus.
– Die Baumaßnahmen im Gewerbegebiet haben sich aufgrund der Witterungsverhältnisse 

und der Verkehrsbehinderungen verzögert.

Langballig (Bürgermeister Peter Dietrich Henningsen)

– Verkehrsberuhigung Laikier
– Es sind nur kleine Schäden im Rahmen der SÜVO Untersuchung aufgetreten
– Jugendarbeit
– Der Anbau des EDEKA Marktes ist fertiggestellt
– Die neue Toilettenanlage am Hafen von Langballigau ist fertiggestellt
– Der Kindergartenanbau für die Betreuung von unter Dreijährigen ist eingeweiht worden.
– Architektenausschreibung für den „Alten Bahnhof“

Westerholz (Bürgermeister Jürgen Bachmann)

– Entwicklungssatzung für Dollerupholz
– Erhaltung eines Gewerbebetriebes im Außenbereich
– Beschädigungen im Bereich des Strandvorlandes
– Der Saal in der Mühle kann weiterhin genutzt werden
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Zu Punkt 2 der Tagesordnung:
Einwohnerfragestunde

Es werden keine Fragen gestellt und keine Anregungen vorgebracht.

Zu Punkt 3 der Tagesordnung:
Beschlussfassung über evt. Einwendungen gegen die Niederschrift 
der Sitzung vom 09.09.2010

Die Niederschrift wird ohne Einwände zur Kenntnis genommen.

Zu Punkt 4 der Tagesordnung:
Feststellung des Ergebnisses der Jahresrechnung 2009

Ltd. Verwaltungsbeamter Reinhard Schmeiduch trägt vor, dass im Jahr 2009 
9.485,96 Euro an überplanmäßigen Ausgaben angefallen sind. Der Ausschuss zur Prüfung 
der Jahresrechnung hat getagt am 21.10.2010. Die überplanmäßigen Ausgaben wurden 
geprüft und als notwendig anerkannt. Ansonsten haben sich keine Beanstandungen 
ergeben. 
Angemerkt wurde, dass aus Sicht des Ausschusses die Kosten für Partnerschaften recht 
hoch angesetzt wurden.

Einstimmiger Beschluss:
Der Amtsausschuss beschließt die Genehmigung der überplanmäßigen Ausgaben 2009, die 
über die Ermächtigung nach § 4 der Haushaltssatzung hinausgehen in der Summe von 
9.485,96 Euro. Wie durch das Abschlussergebnis nachgewiesen werden konnte, wurden die 
Ausgaben durch Minderausgaben und Mehreinnahmen gedeckt und deren Notwendigkeit 
wird anerkannt.

Zu Punkt 5 der Tagesordnung:
1. Nachtragshaushaltssatzung nebst -plan für das Jahr 2010

Finanzausschussvorsitzende Margrit Jebsen führt aus, dass die Amtsumlage von 
2.624.400 Euro auf 2.650.000 Euro steigt. Das sind 44,07 % der Finanzkraft der Gemeinden.

Die Zuführung an den Vermögenshaushalt steigt um 74.100,00 Euro auf 206.800,00 Euro 
an, gedeckt durch Einsparungen bei Beihilfen und Schülerbeförderung.

Die Ausgaben im Vermögenshaushalt steigen um 63.000,00 Euro auf 877.000,00 Euro. 
Zusätzliche Ausgaben sind u.a. der Brandschutz für die Grundschule Munkbrarup in Höhe 
von 30.000,00 Euro, die Umbaumaßnahmen an der Grundschule Langballig in Höhe von 
10.000,00 Euro sowie die Umbaumaßnahmen der Grundschule Munkbrarup in Höhe von 
15.000,00 Euro.

Die Mehrkosten werden gedeckt durch die höhere Zuführung vom Verwaltungshaushalt.

Einstimmiger Beschluss:
Der Amtsausschuss beschließt die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2010 in der vorliegenden 
Fassung, mit der die Einnahmen und Ausgaben des Verwaltungshaushalts um 40.400 € auf 
3.360.400 €, die des Vermögenshaushalts um 63.000 € auf 877.600 € und der Gesamt-
betrag der Kredite auf 536.200 € festgesetzt werden. Die Amtsumlage wird auf 44,07 % fest-
gesetzt. Die übrigen Festsetzungen der Ursprungshaushaltssatzung werden nicht geändert.
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Zu Punkt 6 der Tagesordnung:
     Haushaltssatzung nebst -plan und Stellenplan für das Jahr 2011

Ltd. Verwaltungsbeamter Reinhard Schmeiduch teilt mit, dass die Amtsumlage 2011 bei 
2.644.100,00 Euro liegt, das sind 46,64 % der Finanzkraft der amtsangehörigen Gemeinden. 
Bisher nicht neu kalkuliert werden konnten die Schulkostenbeiträge, da die Höhe für 2011 
noch  nicht bekannt ist. Dieses hat erhebliche Auswirkungen auf den Haushalt, da die Schul-
kostenbeiträge bei 750.000,00 Euro liegen, das sind immerhin 25 % des Gesamthaushaltes. 

Die Ausgaben im Vermögenshaushalt belaufen sich auf 180.000,00 Euro, davon sind 
10.000,00 Euro für die EDV der Amtsverwaltung, 11.000,00 Euro für bewegliches Sachen 
der Feuerwehr, 7.000,00 Euro für die beiden Schulen, 20.000,00 Euro für Abschreibungen 
auf die Schulen und immerhin 130.000,00 Euro Schuldentilgung.

Einstimmiger Beschluss:
Der Amtsausschuss beschließt die vorliegende Haushaltssatzung 2011 mit dem ihr zu-
grundeliegenden Haushaltsplan, die für den Verwaltungshaushalt die Einnahmen und 
Ausgaben auf 3.312.400 €, im Vermögenshaushalt die Einnahmen und Ausgaben auf 
178.700 €, den Gesamtbetrag der Kreditermächtigung und den der Verpflichtungsermächti-
gungen auf 0 €, den Höchstbetrag der Kassenkredite auf 400.000 € und die Gesamtzahl der 
Stellen auf 18,89 festsetzt.
Die Amtsumlage wird auf 46,64 % der Umlagegrundlage festgesetzt.
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige Ausgaben und Verpflich-
tungsermächtigungen, für deren Leistung oder Eingehung der Amtsvorsteher seine Zu-
stimmung nach § 82 Abs. 1 oder § 84 Abs. 1 Gemeindeordnung erteilen kann, beträgt 
1.500 Euro.

Zu Punkt 7 der Tagesordnung:
     Finanzierung der Gemeindewehr des Amtes Langballig

Amtsvorsteher Jürgen Bachmann führt aus, dass der Amtsausschuss auf seiner Sitzung am 
09.09.2010 den Antrag der Gemeinde Wees abgelehnt hat, die Kosten des Vermögenshaus-
halts über den gleichen Schlüssel umzulegen wie die Kosten des Verwaltungshaushaltes 
sowie die Bewirtschaftungskosten der Feuerwehrgerätehäuser ausschl. von den Gemeinden 
zu tragen. Bürgermeister Ulrich Christophersen ergänzt, dass die Gemeindevertretung Wees 
mit der Entscheidung nicht einverstanden war und das Thema erneut in einer Sitzung 
behandelt hat. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wees hat jedoch bisher keine Ent-
scheidung getroffen, weil der Vergleich der Kosten für die Eigenständigkeit noch nicht 
vorlagen. Auch soll sich die Wehr erneut mit ihrem Antrag auf Austritt befassen. Die Feuer-
wehr Wees ist aufgefordert worden, diese Kosten nachzureichen. Anschließend wird dieses 
in der Gemeindevertretung beraten.

Abschließend kritisiert Bürgermeister Ulrich Christophersen, dass wiederholt behauptet wird, 
die Feuerwehr sowie die Gemeinde Wees seien unsolidarisch, weil sie aus dem Verband 
austreten will. Er betont, dass viele Wehren im Kreis eigenständig sind. 

Darauf angesprochen entgegnet Bürgermeister Peter Dietrich Henningsen, dass er sich 
seine Wortwahl nicht von anderen Bürgermeistern vorschreiben lasse.

Amtsvorsteher Jürgen Bachmann stellt abschließend fest, dass z. Z. kein weiterer 
Beratungsbedarf vorhanden ist.
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Zu Punkt 8 der Tagesordnung:
     Verschiedenes

Es ergeben sich keine Wortmeldungen.

Um 19.40 Uhr bedankt sich Amtsvorsteher Jürgen Bachmann für die konstruktive Mitarbeit in 
2010. Er weist darauf hin, dass viele Investitionen zum Wohle der Mitbürgerinnen und 
Mitbürger getätigt wurden. 

Abschließend wünscht er allen Gästen sowie den Mitgliedern des Amtsausschusses eine 
schöne Vorweihnachtszeit 2010, Gesundheit und ein gutes Jahr 2011.

        gez. Jürgen Bachmann         gez. Ute Laffrenzen 
     Amtsvorsteher                 Protokollführerin/An
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